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ttch erscheinen, ihre Nothbnrft vorbringen und rechtlichen Bescheid erwarten. Cassel
am izten. Junius 1806. Bürgermeister und Rath daselbst,

chi) Durch vieljähriges Bemühen ist es mir gelungen, mein Wein-Lager mrt lauter ächten direct
bezogenen französischen Weinen zu belegen, so daß ich daher Werne von vorzüglicher Güte
und Preiswürdigkeit liefern kann, als: weiße Franzweine a 6 Ggr. Langoiran a 7 Ggr. |

Poudensac » 7j Ggr. Cerons - 8 Ggr. alten Franzwein a 8 u. 12 Ggr. Hoch Barsac
u. Bin de Grave a 9 Ggr. ganz alten Franzwein a 1 Rthlr. Mallaga a 12 Ggr. Muscaten

. « roGgr. Rothe Weine: Burgunder 16 Ggr. Medoc 12, io und 8 Ggr. Taveller y Ggr.

. Caors 12 Ggr. Benicarlo 8 Ggr. Rousillon 8 Ggr. guten ordin.rothen Wein 6 Ggr.

ächten haltbaren Wein-Eßiq 4 Ggr. Brandeyein: feinsten Arrac 1 Rthlr. 13^ Ggr. Jam.
Rum L8 Ggr. Cognac Ggr. pr. Bouteille^ Beym Verkauf in ganzen O-choofden und
kleinern Fässern sind die Preise verbältnißmäsig geringer. Auch sind wie bisher ferner, runde
und platte f 3!Äaa$. und Schoppen- Wein-Bouteillen, und feine Bouteillen-Propfen samt
allen Specerey Waaren zu haben. Johann Balthasar Brndernagell.

42) Am Gouvernementsplatz bey dem Gasthalter Krug im Berliner Hof ist wiederum rechter
guter Barcelloner Franz-Brandewein die Bout. lo bis n Ggr. Jamaica Rum 17 bis i8Ggr.
Franzwein 6 bis 16 Ggr. Bin de Grave 7 bis 9 Ggr. Taveller, Medoc, Pontac 6 bis
rrr Ggr. wie auch alle Sorten Rheinweine um billige Preist , auch Selter- Schwalheimer-
und Dorf-Geismarisches frisch Brunnen-Wasser zu haben.

43) y Viertel Korn, 8 Viertel 8 Metzen Hafer, 8 Viertel 8 Metzen Gerste, Zehndfrüchte,
welche die Gemeinde Weimar liefert, sind zu verkaufen. In der Hof- und Waisenhaus«
Buchdruckerey erfährt man wo.

44) Noch gute brauchbare alte Fenster samt Rahmen, so wie eine Fettbank mit blechernen
Kasten und Gemäßen für einen Handelsmann, sind billigen Preises zu verlassen.

45) Dienstag den tten Julii fährt eine Chaise von hier nach Hanau oder Frankfurt. Wer Lust
hat mitzufahren, kann sich in der Hohenthor-Straße bey derMitwe Willen melden.

46) Eine Schützen Uniform mit allem was dazu gehört und noch m gutem Stande, ist znvrr«
&gt; kaufen bey dem Schuhmachermeister Liebe in der Martinistraße.

Todesfälle.

j) Tiefgebeugt und mit vom Schmerz zerrissenen Herzen erfüllen wi. die traurige Pflicht,
allen unfern Freunden und Bekannten den für uns höchsttraurigen Todesfall unseres ge
liebten Ehegatten und Vaters, deö Kurfürst!. Hessischen Hofkaffirers I. Würtenberger,
hiermit ergebenst anzuzeigen. Er starb am rrten jd. M. Abends 5 Uhr, an gänzlicher
Entkräftung in einem Alter von 66 Jahren und einem Monat. Er war ein theilnehmender

 treuer Gatte, ein zärtlich liebend und besorgter Vater. Mancher Edle wird ihm eme Thräne
nachweinen. Ueberzeugt von der gütigen Theilnahme aller Freunde und Bekannten verbit
ten wir uns jede schriftliche Beylerdsbezeugungen und empfehlen uns deren ferneren Freund
schaft und Wohlgewogenheit. Cassel den rzten Junius 1806.

Des Verstorbenen Witwe und Binder.

jt) Tiefgebeugt und mit wehmuthsvollem Herzen machen wir allen unsern Verwandten und
Freunden den heute in ihrem rzten Jahre, nach einem halbjährigen Krankenlager, an einer
Langen- und Wassersucht, für uns leider zu früh erfolgten Tod unsrer einzigen geliebten
Tochter und Schwester, Johanne Regine Rausch, hierdurch bekannt. Ihre Krankheit, die
sie mit unbeschreiblicher Gelassenheit und GetsteSruhe erduldete, war zwar sehr schmerzhaft,
abek ihr Tob, durch den sie in die Gefilde der Seligen hinüber schlummerte, auch desto sanf-
ter. Hersfeld am -zten Innii 1806. Der Erblaßten Eltern und Geschwister.
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